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TKK-Krankheitsfälle Borreliose 2009 
(errechnet aus der ICD-Abrechnungshäufigkeit A 69.2 
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Quelle: BFBD 
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Entwicklungsstadien von Ixodes ricinus,  
dem Gemeinen Holzbock 

3 

 Larven 

 Nymphe 

 adulte Zecke 

Larve: 0,6-1mm 
6 Beine 

 Nymphe:1,2-2mm 
8 Beine 

adulte weibliche Zecke  
1,5-4,8mm 

8 Beine 
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Zecken-Männchen und -Weibchen im direkten 
Vergleich 

 
Hochzeitstanz im Frühling 

Foto: Frau Polack 



Würzburg 15. 9.2013     Dr. Hopf-Seidel 

Das ist die ganze Zeckenfamilie (Ixodes ricinus) 

Borrelien werden am häufigsten übertragen von der 

jugendlichen geschlechtslosen Nymphe  

Foto: Frau Polack 
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Die kleine Zeckennymphe  im Größenvergleich 

 
 

Foto: Frau Heidi Polack 



Würzburg 15. 9.2013     Dr. Hopf-Seidel 
7 

75% 

25% 

von Nymphen 

von adulten 
Weibchen 

Übertragungshäufigkeit  
der Borrelien-Infektion auf Menschen 



Wichtige Fakten zum Verständnis der 
Borreliose als Multiorganerkrankung 

ÅStatistisch werden von 10 Infizierten nur einer schwer 
und /oder dauerhaft krank 

ÅBorrelien können sich in allen Organen und Geweben  
ŀƭǎ 5ŀǳŜǊŦƻǊƳŜƴ όtŜǊǎƛǎǘŜǊύ αŜƛƴƴƛǎǘŜƴά  ǳƴŘ  ŘŜǎƘŀƭō  
sehr unterschiedliche Symptome  verursachen 

ÅDas Immunsystem und bereits vorhandene Belastungs-
faktoren bestimmen den weiteren Krankheitsverlauf, 
weshalb eine Borreliosebehandlung immer sehr 
individuell sein muss 
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Wichtige Fakten zum Verständnis der 
Borreliose als Multiorganerkrankung 

ÅNeben Borrelien muss auch an Co-Infektionen, an 
Schwermetallbelastungen,  genetische Prädispo-
sitionen und Umweltgifte gedacht werden 

ÅImpfungen (v.a. FSME), Narkosen oder neu hinzu-
kommende immunschwächende Erkrankungen 
können eine latent vorhandene Borrelieninfektion 
symptomatisch werden lassen (Auch ein EM kann 
dadurch erstmals auftreten) 

ÅSymptomüberlappungen bestehen mit vielen 
Krankheiten, v.a. mit Depressionen, Burn-out, CFS, 
MS, Fibromyalgie,  ALS, ADHS und M. Alzheimer 
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Zecken 
kontakt 

grippeähnliche  
Symptome  

mit oder ohne Fieber 

mit oder ohne  
Gliederschmerzen 

mit großer Erschöpfung 

d.h. Änderung des Allgemeinbefindens 
oder auch keinerlei klinische Symptome 

όǎƻƎΦ αǎǘǳƳƳŜǎ {ǘŀŘƛǳƳάύ 

Symptome in der Frühphase einer 
Borrelieninfektion  

mit  oder ohne   
Erythema  migrans 



 Kaum übersehbares Erythema migrans 
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Foto: privat 


